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Bir git Mül ler-Wöb cke ist  Soziologin und
seit vie len Jah ren als Rei se jour na lis tin
tätig. Die Ara bi sche Halb in sel lern te sie
wäh rend ih rer Stu di en zeit und seit her auf
jähr li chen aus ge dehn ten Rei sen ken nen.

Familientipps

Diese Unterkünfte haben 
behindertengerechte Zimmer

Ziele in der Umgebung

Preise für ein Doppelzimmer mit Frühstück:

€€€€ ab 1500 Dh / 150 OR €€ ab 400 Dh / 40 OR
€€€ ab 1000 Dh / 100 OR € bis 400 Dh / 40 OR

Preise für ein dreigängiges Menü, ohne Getränke:

€€€€ ab 250 Dh / 25 OR €€ ab 50 Dh / 5 OR
€€€ ab 150 Dh / 15 OR € bis 50 Dh / 5 OR
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É Der überberstende Gold Souk (Ñ S. 42)
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Bauwerken überragt, die sich mit ih-
rer puren Größe und der ungewöhn-
lichen und aufwendigen architekto-
nischen Gestaltung gegenseitig die
Schau stehlen. Blühende Bougainvil-
leen, Jasmin und Mimosen säumen
die Straßen.

Vielfalt in der 
Wüstenmetropole
Das Emirat Dubai besitzt unendlich
viele Facetten, manifestiert sich für
jeden Besucher auf seine eigene Wei-
se – sei es als Wellness-Tempel, weil
es nirgendwo so viele, so hervorra-
gende Spas gibt, oder als Little India,
wenn man sich durch die köstlichen
Restaurants probiert, in denen man

Beim nächtlichen Landeanflug auf
Dubais Flughafen glitzern die erhell-
ten Hochhäuser und beleuchteten
Stadtautobahnen wie ein einziges
fantastisches Lichtermeer – eine ers-
te Einstimmung auf die atemrauben-
de orientalische Metropole, auf die
man zusteuert. 
Araber in weißen Dishdashas, der
Nationaltracht der Männer, ver-
schleierte Schönheiten, Kindermäd-
chen aus Asien und Geschäftsleute
aus Großbritannien bewegen sich
mit selbstverständlicher Noncha-
lance zwischen den internationalen
Luxusboutiquen des Flughafens auf
und ab. Im Wüstenwind leise ra-
schelnde Dattelpalmen werden von

Willkommen in Dubai, den Arabischen Emiraten

und Oman. Strände, Wolkenkratzer, Shopping Malls – diese

Länder vereinen Luxus und arabisches Flair.



Willkommen

für wenig Geld beste indische Lan-
desküche serviert bekommt. Natür-
lich kann man auch all jene Ver-
rücktheiten genießen, die Dubais
Ruf begründeten: Einkaufen in den
größten und edelsten Shopping
Malls der Welt, bei hoch dotierten
Pferderennen zuschauen, in Hotels
einchecken, die wie Maharadscha-
Paläste, venezianische Villen oder
antike Wüstendörfer aussehen. Bei
Temperaturen um die 30 °C kann
man sich zum Beduinen-Dinner in
der Wüste oder zum Skifahren in der
Halle verabreden, kann sich in Was-
serparks zwischen künstlichen Pyra-
miden abkühlen oder die palmenge-
säumten Strände genießen.

Immobilienkrise 
in Dubai
Dubai macht seit den 1990er-Jahren
mit ständig neuen Projekten und Su-
perlativen von sich reden und stellte
die Hauptstadt der Emirate, Abu
Dhabi, gehörig in den Schatten. Zu-
letzt machte der Anfang 2010 einge-
weihte Burj Khalifa, mit 828 m das
höchste Bauwerk der Welt, weltweit
Schlagzeilen. Bis 2009 schien kein
Ende der Dubai-Erfolgsstory in
Sicht, stiegen die Immobilienpreise
doch immer weiter an. Auf der fer-
tiggestellten Insel The Palm Jumei-
rah, zu Füßen des gewaltigen The-
menhotels Atlantis, liegen dicht
gedrängt auf den »Wedeln« der Pal-
me die Villen der Reichen und Schö-
nen. Selbst die kleineren Anwesen
waren nicht unter 2 Mio. Euro zu ha-
ben. Die Nachfrage war enorm, u. a.
auch deshalb, weil die Aussicht auf
eine schnelle Wertsteigerung lockte.

Weitere Megaprojekte wie die künst-
lich aufgeschütteten Inselgruppen
The Palm Jebel Ali, The Palm Deira
und The World folgten. 
Mit der Finanzkrise platzte jedoch
auch in Dubai die Immobilienblase.
Erst ein von Abu Dhabi gewährter
Kredit half Dubai aus der Patsche.
Als Besucher merkt man heute 
kaum etwas von der Krise, profitiert
höchstens davon, dass wegen still -
gelegter Baustellen auf den Straßen
weniger Baufahrzeuge unterwegs
sind.

Besuch bei den 
Nachbarn
Arabisches Flair und modernen 
Luxus genießt man auch bei Dubais
Nachbarn, den anderen sechs Emi-
raten, die zusammen mit Dubai die
Vereinigten Arabischen Emirate bil-
den. Abu Dhabi, das (mit vier Fünf-
teln der Landesfläche) größte und
auch (öl-)reichste der Emirate, hat
sich erst vor wenigen Jahren dem
Tourismus geöffnet. Startschuss war
die Eröffnung des glanzvollen Emi-
rates Palace, ein Bau, der mehr an 
einen Palast als an ein Hotel erinnert.
Zahlreiche neue Luxushotels wur-
den erbaut, doch noch lebt man in
Abu Dhabi um einiges ruhiger als in
Dubai. In den anderen Emiraten
Sharjah, Ras al-Khaimah, Umm al-
Quwain, Fujairah und Ajman spürt
man durchaus auch schon die starke
Vitalität der Region, das Miteinan-
der von arabischem Brauchtum und
asiatischer Betriebsamkeit. 
Oman wiederum, das östlich an die
Emirate angrenzt, fasziniert mit Ur-
sprünglichkeit und dramatisch schö-
nen Gebirgslandschaften. Damit bie-
tet es seinen Besuchern Raum für
eigene Entdeckungen.

É Nur schwerlich bekommt man den

Burj Khalifa (Ñ S. 39) ganz auf ein Foto.
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